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Behufs Vergleichung mit einer in ungefähr gleicher Bauzeit (1858) entf’candenen

gefchloffenen Bauanlage gröfseren Umfanges wird in Fig. 86 der Lageplan des für

500 Kinder (Knaben und Mädchen) dienenden Waifenhaufes auf der Uhlenhorf’c bei

Hamburg (Arch.: Luis) beigegeben.
Für gröfsere gefehlolfene Waifenhäufer wird die Aehnlichkeit mit den in

Theil IV, Halbband 7 (Abth. VII, Abfchn. 2, Kap. 3, unter c) diefes »Handbuches«

Fig. 86.
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Lageplan des Vi’aifenhaufes zu Uhlenhorl't.

Arch.: Luis.

befchriebenen Erziehungs— und Befferungs—Anflalten zu betonen und am die dort

mitgetheilten Regeln und Beifpiele hinzuweifen fein
In neuerer Zeit ift ein thatkräftiger Anftofs zur Erbauung kleinerer \Naifen-

häufer für Deutfchland aus der im Jahre 1880 erfolgten Gründung der deutfchen

Reichsfechtfchule erwachfen, die, aus ganz geringen Anfängen hervorgegangen, jetzt

fchon viele Hunderttaufende von Mitgliedern zählt. Die Leif’tungen des Vereines

haben fich zunächft dem Waifenhaufe zu Lahr und fodann dem Bau eigener, für

je 50 Kinder —— je 30 bis 35 Knaben und 15 bis 20 Mädchen —— befiimmter kleiner

W'aifenhäufer zugewendet. Von letzteren find z. B. im Jahre 1875 die Waifenhäufer

zu Schwabach und zu Magdeburg vollendet worden. (Siehe Art. 166.)

Eine zweite Grundregel für die bauliche Anordnung ift dahin aufzuitellen, dafs

die Knaben-Abtheilung von der Mädchen-Abtheilung in allen Räumen, abgefehen

von einer etwa vorhandenen Capelle, von Fefträumen u. dergl., fo getrennt fein mufs,

dafs die Kinder auch auf Treppen und Flurgängen nicht zufammentreffen. Bei ge—

fchlofi'ener Bauanlage findet die Trennung in lothrechter Richtung fiatt; ift die An-

flalt nach dem Pavillon—Syftem erbaut, fo werden felbftverftändlich die einzelnen

; 57.

Trennung

der

Gefchlechter.


